
GLEICHFALLS.CH                                     Arbeitsblatt zum Thema 1: Familie und Beruf 

Anleitung:
Dieses Arbeitsblatt kann vor oder nach dem Anhören der Sendung ausgefüllt werden.

Zeit zum ausfüllen: 10 bis 15 Minuten.
Anschliessende Diskussionsrunde über die Antworten im Plenum: 30 Minuten

1. Wenn Sie an Ihren Vater / an Ihre Mutter denken, was sind Eigenschaften, die 
Sie von ihm / von ihr quasi geerbt haben und die Sie aber am liebsten ab-
schütteln würden, aber irgendwie nicht können? 

................................................................................................................................................

................................................................................................................................................

................................................................................................................................................

2. Wenn Mann und Frau Eltern werden: Was muss und kann man planen damit 
es später keine Konflikte gibt? (Arbeitsaufteilung, Kinderbetreuung...)

................................................................................................................................................

................................................................................................................................................

................................................................................................................................................

3. Was sind aus Ihrer Sicht als Mann / als Frau die grössten 
Herausforderungen beim Thema Familie und Beruf?

................................................................................................................................................

................................................................................................................................................

................................................................................................................................................

4. Was denken Sie, welche Angebote gibt es für Frauen und Männer, die zu 
Hause eine Krise haben?

................................................................................................................................................

................................................................................................................................................

................................................................................................................................................

5. Welche Chancen und Modelle sehen Sie für die ArbeitgeberInnen, damit sie 
Familienfreundlichkeit unterstützen können?

................................................................................................................................................

................................................................................................................................................

................................................................................................................................................


